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       Amtsblatt  Nr. 3
   der VG Erftal mit den Mitgliedsgemeinden
                       Bürgstadt und Neunkirchen
             und der Gemeinde Eichenbühl

40. Jahrgang | 07.  02.  2017

Die Natur gibt jeder Zeit des Jahres ihre eigene Schönheit.
Charles Dickens
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Amtlicher Teil
der Verwaltungsgemeinschaft Erftal mit dem
Markt Bürgstadt und der Gemeinde Neunkirchen

MARKT BÜRGSTADT
Erlass einer Änderungssatzung zur Satzung über die Herstellung 
von Stellplätzen für Kraftfahrzeuge

In der gemeindlichen Stellplatzsatzung ist in § 4 Abs. 4 festgelegt, dass zwischen 
Garagen bzw. Carports und öffentlicher Verkehrsfläche ein Stauraum von mind. 
5,00 m einzuhalten ist. Für diese Festsetzung fehlte jedoch die Rechtsgrundlage, 
sodass sie aus der Satzung gestrichen werden muss. Für den Stauraum gelten so-
mit unmittelbar die Regelungen der Garagenverordnung, welche mind. 3,00 m 
Abstand vorsieht oder aber Festsetzungen in einem Bebauungsplan.

Für Gaststätten ist festgelegt, dass je 10 m² Nettogastraumfläche 1 Stellplatz nach-
zuweisen ist; es besteht kein Unterschied, ob die Schankfläche im geschlossenen 
Raum oder im Freien liegt. Nachdem beim Ausschank im Freien (Biergarten, Hä-
ckerwirtschaft) häufig weniger Autoverkehr zu verzeichnen ist (die Besucher sind 
oft Fußgänger oder Radfahrer), soll für Freischankflächen eine großzügigere Rege-
lung getroffen werden.
Die Ablösungssumme für nicht nachgewiesene Stellplätze ist einheitlich auf 
2.300,00 € festgelegt. Im Altortbereich können die erforderlichen Stellplätze häu-
fig nicht nachgewiesen werden, sodass hohe Ablösesumme im Raum stehen. Der 
Gemeinderat hat daher beschlossen, hier eine Staffelung vorzusehen.

Der Gemeinderat Bürgstadt hat in seiner Sitzung am 10.01.2017 folgende Ände-
rungssatzung erlassen, die hiermit bekannt gemacht wird:

Auf Grund von Art. 81 Abs. 2 Nr. 4 der BayBO erlässt der Markt Bürgstadt folgende

Änderungssatzung zur Satzung
über die Herstellung von Stellplätzen für Kraftfahrzeuge

§ 1

§ 4 Abs. 4 der Satzung wird ersatzlos gestrichen.

§ 2

In der Anlage 1 zur Satzung wird unter Ziffer 4 folgender Punkt 4.2. eingefügt:

4.2    Freischankflächen: 1 Stellplatz je 20 m² Freischankfläche.

§ 3

Der bisherige Punkt 4.2 wird Punkt 4.3 und der Punkt 4.3 wird Punkt 4.4.

§ 4

§ 5 Abs. 4 wird wie folgt ergänzt:
Je nach Anzahl der abzulösenden Stellplätze wird grundstücksbezogen folgende 
Regelung getroffen:

- 	 1. bis 3. Stellplatz je Stellplatz den vollen Ablösebetrag
-	 4. bis 6. Stellplatz je Stellplatz 75 % des Ablösebetrages
- 	 ab dem 7. Stellplatz je Stellplatz 50 % des Ablösebetrages

§ 5

Diese Änderungssatzung tritt am Tage ihrer Bekanntmachung in Kraft.

Bürgstadt, den 26.01.2017			        gez. Grün, 1. Bürgermeister 

*  *  *
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Bericht über die Gemeinderatssitzung Bürgstadt
vom 31. Januar 2017

Aus der letzten nichtöffentlichen Sitzung vom 31.01.2017 wurde bekannt gege-
ben, dass für die Generalsanierung der Grund- und Mittelschule Bürgstadt der 
Vergabe des Architektenvertrages an das Ing.-Büro Johann & Eck, Bürgstadt, der 
Vergabe des Ingenieurvertrages, Fachplaner „Gewerk Elektro“ an das Planungsbüro 
für Elektrotechnik Klemm & Leidenbauer, Obernburg und der Vergabe des Ingeni-
eurvertrages, Fachplaner „Gewerk Heizung, Lüftung und Sanitärinstallation“ an das 
Planungsbüro Walter Sattes, Tiefenstockheim zugestimmt wurde. Die Vergabe er-
folgte für die Leistungsphasen 1 - 3.

Ebenfalls zugestimmt wurde der Schaffung eines Veranstaltungs- und Tagungs-
raumes im ersten Obergeschoss der Churfrankenvinothek. Hierfür wird zusätzlich 
(in technische Ausstattung, insb. Präsentationstechnik) investiert und die Öffnungs- 
und Personalzeiten werden kundenorientiert angepasst, um das Tagungslokal pro-
fessionell vermarkten zu können. Hierzu werden Nutzungsmodalitäten und Gebüh-
ren sowie Tagungspauschalen festgelegt.

Vom Gremium wurde über die Schaffung von zusätzlichen Stellplätzen im Bereich 
Fleckenweg beraten. Vom gemeindlichen Bauamt wurden Möglichkeiten zur Schaf-
fung von zusätzlichen PKW-Stellplätzen im Bereich Josef-Ullrich-Straße/Fleckenweg 
entwickelt und festgelegt. Von der Errichtung weiterer Stellplätze im Bereich Flecken-
weg in Verlängerung der Josef-Ullrich-Straße wird abgesehen. Diese Fläche wird le-
diglich punktuell als Parkfläche bei größeren Veranstaltungen ausgewiesen und frei-
gegeben.
Stattdessen wird die Schotterrasenfläche rechts vom Wohnmobilstellplatz aktiviert 
und für weitere 18 Stellplätze hergerichtet.
Zusätzlich wird im Abschnitt vom RÜB in Richtung Hauptstraße ein beidseitiges Park-
verbot angeordnet, um das Parken im Böschungsbereich bzw. Grünbereich zu un-
terbinden und Begegnungsverkehr gefahrloser zu ermöglichen. Hierzu werden bei 
Bedarf die Findlinge versetzt.

Die Jahresrechnung 2015 schließt in den Einnahmen und Ausgaben mit 
11.462.972,77 € und wurde am 21.01.2017 durch die örtliche Rechnungsprüfung ge-
sichtet.
Der Vorsitzende des Rechnungsprüfungsausschusses, GR Lausberger, informierte, 
dass der Haushaltsplan und die Haushaltssatzung eingehalten wurden und begrün-
dete Überschreitungen der Ansätze, die nur auf der Einnahmenseite zu verzeichnen 
waren. Einziger Nachbesserungswunsch war, dass offene, nicht mehr einbringbare 
Forderungen formell niedergeschlagen werden, so dass sie nicht mehr als Haushalts-
einnahmereste mitgeführt werden. 
Zudem sollte in naher Zukunft die Höhe der Hundesteuer überdacht werden.
Ansonsten hat die Prüfung keine Beanstandungen ergeben, so dass Entlastung erteilt 
wurde. 

Hauptberatungspunkt der Gemeinderatssitzung war die Information über das abge-
laufene Forstwirtschaftsjahr 2016 und die Vorstellung des Jahresbetriebsplanes 
2017 durch Forsttechniker Paul Platz.
Zusammenfassend stellte er fest, dass 2016 ein Gesamteinschlag inklusive unver-
wertbares Holz 4.825 Festmeter erfolgte.
Er informierte über durchgeführte Läuterungs- und Pflegemaßnahmen im Bestand, 
vorgenommene Wegebau- und Instandsetzungsarbeiten und Freischneidearbeiten 
am Lichtraumprofil.
Der Haushaltsplan 2016 sah Ausgaben von 290.099 € und Einnahmen von 292.133 € 
vor. Aufgrund von Mehrausgaben für den Ersatz des Wald-Kfz, höherer Unterhalts-
kosten und nicht gewährter Fördergelder schloss das Haushaltsjahr 2016 jedoch mit 
einem Minus von ca. 31.000 € ab.

Der Haushaltsplan 2017 passt sich den Zahlen aus 2016 an und wird im Planansatz 
mit einem kleinen Minus schließen.
Vom Rat wurde die Arbeit von Herrn Platz und seinem Team sehr gelobt und es wurde 
festgestellt, dass der Wald nicht nur als Wirtschaftsbetrieb gesehen werden darf, son-
dern auch ein wichtiger Faktor für die Erholungs- und die Freizeitfunktion darstellt. 

Als neuer Kommandant der Freiwilligen Feuerwehr Bürgstadt wurde Herr Franz 
Weigl vom Gemeinderat Bürgstadt bestätigt, nachdem er in der Generalversamm-
lung der Feuerwehr gewählt wurde.

Es wurde beschlossen, das der Markt Bürgstadt offizieller Veranstalter des Schau-
spiels „Michelswasser“ ist. Vor einer Entscheidung, inwieweit und in welcher Höhe 
eine mögliche Defizitübernahme durch den Markt Bürgstadt erfolgt, soll in einer der 
nächsten Gemeinderatssitzungen ein grober Kostenplan vorgelegt werden. 

*  *  *
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Jagdgenossenschaft Neunkirchen
EINLADUNG

Die Jagdgenossenschaft Neunkirchen hält am

Samstag, den 11. März 2017 um 20.00 Uhr
im Gasthof  »Zum Adler«

eine nichtöffentliche Versammlung ab.

Tagesordnung:	 1. 	 Begrüßung
	 2. 	 Bericht des Vorstandes
	 3.	 Bericht des Schriftführers
	 4. 	 Bericht des Kassiers
	 5.	 Prüfungsbericht der Kassenprüfer
	 6. 	 Entlastung der Vorstandschaft
	 7. 	 Wünsche und Anträge

Um vollzähliges Erscheinen wird gebeten.

Jagdgenosse ist jeder Grundstückseigentümer, der innerhalb des Gemein-
schaftsjagdrevieres bejagbare Grundstücke hat.
Bei Verhinderung kann sich jeder Jagdgenosse durch seinen Ehegatten, 
durch einen volljährigen Verwandten in gerader Linie, durch eine in sei-
nem Dienst ständig beschäftigte, volljährige Person oder durch einen 
bevollmächtigten, volljährigen und derselben Jagdgenossenschaft ange-
hörenden Jagdgenossen vertreten lassen.
Für die Erteilung der Vollmacht ist die Schriftform erforderlich.

Neunkirchen, den 31.01.2017         	           		    gez. Ludwig Berberich
Jagdgenossenschaft Neunkirchen	           		    Jagdvorsteher

Die Fahrschule Manfred Helmstetter bietet:
kostengünstige, freundliche, kompetente

Führerscheinausbildung in allen Klassen.
Beratung und Anmeldung jeweils Dienstag und Donnerstag ab 18 Uhr

in der Fahrschule Manfred Helmstetter, Martinsgasse 2, Bürgstadt.

Tel. 0 93 72 / 949 006  •  Auto:  01 71 – 46  49 365

UNSER AUTO RIECHT WIEDER GUT!

VEREINBAREN SIE JETZT EINEN TERMIN 
FÜR DAS DIESELSOFTWARE-UPDATE!

Wir stehen seit über 90 Jahren und mehreren 
Generationen mit unserem Namen und un-
serem Wort für Verantwortung und hohes 
Qualitätsbewusstsein. Dies wird auch in 
Zukunft so sein. 
Bitte melden Sie sich bei uns, damit wir 
Ihnen helfen können, schnellstmöglich 
und reibungslos. 

Unsere Hotline: 0 93 71 - 60 86 oder 
unter vertrauen@berres-hirsch.de

Autohaus Berres - Hirsch GmbH | Etterweg 1 | 63928 Eichenbühl
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GEMEINDE NEUNKIRCHEN
Erlass einer Änderungssatzung zur Satzung über die Herstellung 
von Stellplätzen für Kraftfahrzeuge

In der gemeindlichen Stellplatzsatzung ist in § 4 Abs. 4 festgelegt, dass zwischen 
Garagen bzw. Carports und öffentlicher Verkehrsfläche ein Stauraum von mind. 
5,00 m einzuhalten ist. Für diese Festsetzung fehlte jedoch die Rechtsgrundlage, 
sodass sie aus der Satzung gestrichen werden muss. Für den Stauraum gelten so-
mit unmittelbar die Regelungen der Garagenverordnung, welche mind. 3,00 m 
Abstand vorsieht oder aber Festsetzungen in einem Bebauungsplan.

Der Gemeinderat Neunkirchen hat in seiner Sitzung am 12.01.2017 folgende Ände-
rungssatzung erlassen, die hiermit bekannt gemacht wird:

Auf Grund von Art. 81 Abs. 2 Nr. 4 der BayBO erlässt die Gemeinde Neunkirchen 
folgende

Änderungssatzung zur Satzung
über die Herstellung von Stellplätzen für Kraftfahrzeuge

§ 1

§ 4 Abs. 4 der Satzung wird ersatzlos gestrichen.

§ 2

Diese Änderungssatzung tritt am Tage ihrer Bekanntmachung in Kraft.

Neunkirchen, 26.01.2017				         gez. Seitz, 1. Bürgermeister 

*  *  *

63928 Eichenbühl, Etterweg 1, Telefon 0 93 71/60 86
E-Mail: Berres-Hirsch@t-online.de

Plaketten fällig?
Wird erledigt!
Was sein muss, muss sein.
Ohne die gesetzlich vorgeschriebene
Hauptuntersuchung gibt's  keine
neue Plakette. Gehen Sie den
bequemeren Weg.
Kommen Sie zu uns zur DEKRA-Abnahme.
Noch Fragen? Anrufen und anmelden.

Jeden Donnerstag ist Plakettentag!

Die nächsten Gemeinderatssitzungen
und Außendienststunden
Die nächste Gemeinderatssitzung findet wie folgt statt:

Bürgstadt:		  Dienstag, 21. Februar 2017, um 19.30 Uhr
					     im Rathaus

Anträge können bis spätestens eine Woche vor dem Sitzungstermin im 
Rathaus abgegeben werden. Die einzelnen Tagesordnungspunkte werden 
im Aushangkasten und für Bürgstadt im Internet unter www.buergstadt.de 
und für Neunkirchen im Internet unter www.neunkirchen-unterfranken.de 
veröffentlicht. Hier können auch Kurzprotokolle der vorangegangenen 
öffentlichen Sitzungen nachgelesen werden.

Standesamtliche Mitteilungen

Wir gratulieren recht herzlich!
Bürgstadt

14.02.	 Frau Melita Pahl, Egerlandstraße 5 	 zum 80. Geburtstag

22.02.	 den Eheleuten Willibald und Gerlinde Helmstetter,
	 Königsberger Straße 5	 zur diamantenen Hochzeit

Eheschließung

31.12.2016  	 Christof Walter und Julia Melitta Bachmann,
	 Bürgstadt, Martinsgasse 11

Sorgen kann man teilen  –  Telefonseelsorge Untermain
= 08 00 / 11 10 111 und  = 08 00 / 11 10 222 (kostenfrei)
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VGem. Erftal – Öffnungszeiten des Rathauses Bürgstadt
An folgenden Tagen ist das Rathaus für Sie geöffnet:

	 Montag – Freitag                         	 8.00 Uhr – 12.00 Uhr
	 sowie Montag                             	 13.00 Uhr – 18.00 Uhr
	 und Mittwoch                              	 13.00 Uhr – 16.00 Uhr

Gerne sind wir nach vorheriger Terminabsprache unter der Tel. 09371/9738- 0 
auch in der Zeit von 12.00 Uhr – 13.00 Uhr für Sie da.

Das Bürgerbüro ist unter den folgenden Telefonnummern erreichbar:

Passamt / Einwohnermeldeamt / Standesamt 	 Kasse / Fundbüro
Frau Gümperlein: 	 Tel. 09371/9738-19          	 Frau Fichtl:  		  09371/9738-15
Frau Ott:                    	 Tel. 09371/9738-17  	 Frau Metzinger: 	 09371/9738-10
Herr Schuhmacher:	 Tel. 09371/9738-31

Führerschein !?

Unterricht und Anmeldung:

Eichenbühl:  Montag 19:30 Uhr
Miltenberg:  Dienstag und Donnerstag 18:30 Uhr
Amorbach:  Montag und Donnerstag 19:00 Uhr 
Kleinheubach: Dienstag 19:00 Uhr
 Freitag  16:30 Uhr

Infos im Internet: www.fahrschule-grosskinsky.de 
oder einfach anrufen: 0170/3115887

Sie wollen eine kompetente und fachgerechte Führerschein-
ausbildung? Dann sind Sie bei uns genau richtig!  

Wir bieten Ihnen:

  Ausbildung in allen Klassen
  optimale Ausbildung in Theorie und Praxis
  praxisgerechte Ausbildungsfahrzeuge
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Amtlicher Teil
der Gemeinde Eichenbühl mit Ortsteilen

*  *  *

Standesamtliche Mitteilungen

Wir gratulieren recht herzlich!

Eichenbühl
18.02. 	 Frau Rosa Berres, Dorfstraße 3,
	 GT Windischbuchen				       zum 75. Geburtstag

Geburt
24.01.    	Max Deckert, Sohn von Patrick Alfred und Sonja Ingrid Deckert,
	 geb. Fuhrmann, Etterweg 22

Sterbefälle
25.01.	 Günther Herbert Helmstetter, Wengertsberg 47, 55 Jahre

28.01.    	Jürgen Ralf Josef Max Mai, Forsthausstraße 3, GT Riedern, 64 Jahre

Tel. 	(0  93  71) 35  10 oder 22  93
Fax 	(0  93  71) 35  49
E-Mail: mail@herbertschmitt.de
Internet: www.herbertschmitt.de
Eichenbühler Straße 83
63927 Bürgstadt (neben Autohaus Erftal)Nachfolger: André Schmitt

Mit EURER Hilfe haben wir es geschafft!

Nicht zuletzt durch das fleißige 
Sammeln von Stiften ist genug 
Geld zusammengekommen, um 
die begonnene Ausbildung von 
Fly zum Diabetiker-Warnhund zu 
finanzieren!
Die anfallenden Kosten werden 
durch die dsai e.V. von unserem 
Spendenkonto beglichen.

Bei allen Spendern und Helfern möchten wir uns herzlich 
für die Unterstützung und das Engagement bedanken.

Vielen Dank an ...
– 	 über 50 Einzelpersonen
– 	 Gruppen, Schulklassen und Vereine, die uns durch vielfältige
	 Aktionen unterstützt haben
– 	 die Hilfsaktion Tanja/Röllbach mit ihrem Basar
– 	 die Firma Josera für die Unterstützung durch Futtermittel
– 	 die  „Immundefekt – dsai  e.V. hilft“ für die vielfältige Unterstützung
– 	 alle Stiftesammler und an alle Sammelstellen in der Region
– 	 unART fotokunst für die Bilder und die gesponserten Flyer
– 	 alle, die uns in irgendeiner Weise unterstützt haben und die wir in 

unserer Auflistung vergessen haben sollten.

Familie Neuberger, Eichenbühl-Pfohlbach
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Nachrichten
aus den Gemeinden

   ERFTAL
BOTE

   ERFTAL-
BOTE

Bitte beachten * * * bitte beachten * * * bitte beachten * * * bitte beachten * * *

FÄLLIGE ZAHLUNGEN AM 15. FEBRUAR 2017

Es wird darauf hingewiesen, dass am 15. Februar 2017 folgende Steuern zur 
Zahlung fällig werden:

	 1.	 Grundsteuer A und B laut Bescheid
	 2.	 Gewerbesteuer-Vorauszahlung
	 3.	 Hundesteuer

Um eine gebührenpflichtige Mahnung zu vermeiden, bitten wir um pünktliche 
Einzahlung zum oben genannten Termin. Bei denjenigen, die Abbuchungsauf-
trag erteilt haben, wird die Abbuchung durch SEPA-Lastschrift bei der jeweiligen 
Bank vorgenommen.

Bitte beachten * * * bitte beachten * * * bitte beachten * * * bitte beachten * * *

Häckerwirtschaft
vom 03. Februar bis 19. Februar

täglich ab 11.30 Uhr geöffnet

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Weinbau Bernart Helmstetter

Martinsgasse 38
63927 Bürgstadt

Tel.: 09371 / 8471
www.weinbau-helmstetter.de

Genießen Sie in unserer traditionellen Häckerwirtschaft
sorgfältig und geschmackvoll ausgebaute Rot- und Weiß-

weine sowie herzhafte, deftige Wurst- und Schinken-
spezialitäten aus eigener Schlachtung.

Öffnungszeiten des Landratsamtes Miltenberg:
Montag und Dienstag	 8 - 16 Uhr durchgehend
Mittwoch               	 8 - 12 Uhr
Donnerstag: 		  8 - 18 Uhr durchgehend
Freitag:         		  8 - 13 Uhr

Telefon des Bürgerservice: (0 93 71) 501-0, Fax: (0 93 71) 501-79 270
Mail: buergerservice@lra-mil.de	  Internet: www.miltenberg.de
 

Unser Angebot:
Bitte vereinbaren Sie
vor jedem Besuch einen 
individuellen Gesprächs-
termin.
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Schutz der Wildtiere im Winter

Während sich Wintersportler und weite Teile der Bevölkerung über den schnee-
reichen Wintereinbruch freuen, bricht für die heimische Wildtierwelt eine harte 
Zeit an. Wildtiere finden im Winter nur spärliche und nährstoffarme Nahrung. 

Zudem ist das Fortbewegen bei Schneelage und Kälte erschwert und zehrt an Kräf-
ten, Fettreserven und überlebenswichtigen Energievorräten. Um Energie zu spa-
ren, haben Wildtiere einige Strategien entwickelt. Sie lassen sich einschneien, um 
vor Frost geschützt zu sein, und reduzieren ihre Bewegung auf ein Minimum, ihre 
Körpertemperatur senkt sich ab. 

Daher bitten das Ordnungsamt der VG Erftal sowie der Gemeinde Eichenbühl und 
der Bayerische Jagdverband (BJV) die Hundebesitzer und Wintersportler um be-
sondere Rücksicht, damit unsere heimischen Wildarten möglichst störungsarm 
durch den Winter kommen können.

Geben Sie deshalb auf ihre vierbeinigen Freunde Acht, nehmen Sie sie am besten 
an die Leine und bleiben Sie auf befestigten Wegen, um unnötige Störungen der 
Wildtiere zu vermeiden.

Freilaufende Hunde, die sich außerhalb des Einflussbereiches ihrer Besitzer befin-
den, sind eine besonders große Gefahr für das Wild. Laut Jagdgesetz ist der Jäger 
verpflichtet, den Jagdschutz in seinem Revier auszuüben und so das Wild vor dro-
henden Gefahren zu bewahren. Das heißt, dass laut der Gesetzeslage wildernde 
Hunde und übrigens auch Katzen getötet werden können, wenn sie dem Wild 
nachstellen. 

*  *  *
Volksschule Bürgstadt
Anmeldung zum  „Quali“ 2017 für Externe Teilnehmer

Auch in diesem Schuljahr besteht für Schüler und Schülerinnen, die nicht an der 
Mittelschule Bürgstadt unterrichtet werden, die Möglichkeit der Teilnahme am 
Qualifizierenden Mittelschulabschluss (ehemals Hauptschulabschluss).

Der Anmeldezeitraum für diese externen Schüler und Schülerinnen, die den Qua-
lifizierenden Mittelschulabschluss an der Mittelschule Bürgstadt machen möch-
ten, läuft bis zum 20.02.2017. Das Anmeldeformular steht auf unserer Homepage  
www.volksschule-buergstadt.de zum Download bereit oder kann im Sekretariat 
abgeholt werden.

gez. C. D. Reiff, Schulleiter

(Sekretariatszeiten von Montag bis Freitag 08:00 bis 12:00 Uhr)

Geänderte Öffnungszeiten der Servicezentren
beim Finanzamt Obernburg mit Außenstelle Amorbach
ab dem 01.02.2017

Ab dem 01.02.2017 ändern sich die Öffnungszeiten der Servicezentren 
an den Dienststellen in Obernburg und Amorbach wie folgt:

	 Montag bis Mittwoch.............. 08:00 bis 13:00 Uhr
	 Donnerstag............................. 08:00 bis 17:00 Uhr
	 Freitag...................................... 08:00 bis 12:00 Uhr

Kreuzbund Miltenberg 
(Selbsthilfe- und Helfergemeinschaft
für Suchtkranke und Angehörige)

Wöchentliche vertrauliche Gesprächskreise:

Montag	 19.00 – 21.00 Uhr 	 Info: 09371/5177
Dienstag 	 19.30 – 21.30 Uhr 	 Into: 09371/1623
Donnerstag 	 19.30 – 21.30 Uhr 	 Info: 09371/7840
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Mikrozensus 2017 im Januar gestartet
Interviewer bitten um Auskunft

Auch im Jahr 2017 wird in Bayern wie im gesamten Bundesgebiet wieder der 
Mikrozensus, eine amtliche Haushaltsbefragung bei einem Prozent der Bevöl-
kerung, durchgeführt. Nach Mitteilung des Bayerischen Landesamts für Statistik 
werden dabei im Laufe des Jahres rund 60 000 Haushalte in Bayern von beson-
ders geschulten und zuverlässigen Interviewerinnen und Interviewern zu ihrer 
wirtschaftlichen und sozialen Lage sowie in diesem Jahr auch zu ihrer Gesundheit 
befragt. Für den überwiegenden Teil der Fragen besteht nach dem Mikrozensus-
gesetz Auskunftspflicht.

Im Jahr 2017 findet im Freistaat wie im gesamten Bundesgebiet wieder der Mikrozen-
sus, eine gesetzlich angeordnete Stichprobenerhebung bei einem Prozent der Bevöl-
kerung, statt. Mit dieser Erhebung werden seit 1957 laufend aktuelle Zahlen über die 
wirtschaftliche und soziale Lage der Bevölkerung, insbesondere der Haushalte und Fa-
milien, ermittelt.

Der Mikrozensus 2017 enthält zudem noch Fragen zur Gesundheit, der Körpergröße 
und dem -gewicht sowie zu den Rauchgewohnheiten. Die durch den Mikrozensus 
gewonnenen Informationen sind Grundlage für zahlreiche gesetzliche und politische 
Entscheidungen und deshalb für alle Bürger von großer Bedeutung.

Wie das Bayerische Landesamt für Statistik weiter mitteilt, finden die Mikrozensusbe-
fragungen ganzjährig von Januar bis Dezember statt. In Bayern sind demnach bei rund 
60 000 Haushalten, die nach einem objektiven Zufallsverfahren insgesamt für die Er-
hebung ausgewählt wurden, wöchentlich mehr als 1 000 Haushalte zu befragen. Das 
dem Mikrozensus zugrunde liegende Stichprobenverfahren ist aufgrund des geringen 
Auswahlsatzes verhältnismäßig kostengünstig und hält die Belastung der Bürger in 
Grenzen.

Um jedoch die gewonnenen Ergebnisse repräsentativ auf die Gesamtbevölkerung 
übertragen zu können, ist es wichtig, dass jeder der ausgewählten Haushalte auch tat-
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Hauptstr. 161, 63928 Eichenbühl
= 0 93 71 / 9 47 35 50

Aktionswoche „Gutes aus dem Meer“
vom 17. - 24. Mai 2009
mit Meeresfrüchtesalat, Scampi, 
Fischsuppe, Muscheln ...

Hauptstraße 161
63928 Eichenbühl
Telefon: 0 93 71 / 6 50 29 93
www.gasthaus-zum-ritter.de

Öffnungszeiten ab Mai:
Mo.-Do. 17:00 - 24:00 Uhr* 
Fr. 16:00 - 02:00 Uhr*
Sa. 11:00 - 02:00 Uhr
So. 10:00 - 23:00 Uhr
Feiertag: 10:00 - 24:00 Uhr

*Mittagstisch für Gruppen 
gerne auf Anfrage möglich.

Für jeden Anlass – immer 
eine tolle Idee!

Verzehrgutschein
vom »Ritter«

Herzlichen Dank
allen Verwandten, Nachbarn und Bekannten, die mich zu meinem

90. Geburtstag
mit Glückwünschen, Geschenken, Anrufen und persönlichen Besuchen erfreuten.

Ebenso ein Dankeschön der politischen und kirchlichen Gemeinde
sowie den örtlichen Vereinen.

Eichenbühl, im Januar 2017                          Fritz Miltenberger
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Hinweise zur Pflegefalltonne

Der Landkreis unterstützt die Pflege zu Hause

MERKBLATT

zur Pfl egefalltonne

Kommunale Abfallwirtschaft
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Der Landkreis unterstützt die Pfl ege zu Hause

Pflegebedürftige und Behinderte haben oft einen erhöhten Anfall an spezifi schen Abfällen. Der Landkreis   
Miltenberg unterstützt diesen Personenkreis mit der Pfl egefalltonne.

Auf Antrag erhalten Betroffene ein zusätzliches Restabfallvolumen von 60 Litern, entweder über eine zusätz-
liche 60-l-Restmülltonne oder den Austausch einer vorhandenen 60-l- Restmülltonne gegen eine 120-l-Rest-
mülltonne.

Damit steht bei 26 Restmüllabfuhrtagen im Jahr für jeden Fall ein zusätzliches kostenloses Restmüllvolumen 
von 1.560 Litern zur Verfügung.

Selbstverständlich kann das Restmüllvolumen bei Bedarf auf eigene Kosten auf größere Müllgefäße oder
zusätzliche Müllgefäße aufgestockt werden.

Die Verwendung einer Pfl egefalltonne berechtigt nicht zur Reduzierung des satzungsgemäßen Restmüllvolu-
mens.

 Erforderlich ist ein Antrag, der bei den Rathäusern, im Landratsamt Miltenberg - Kommunale   
  Abfallwirtschaft - und im Internet erhältlich ist.

Das Online-Antragsformular finden Sie unter: 
  www.landkreis-miltenberg.de unter der Rubrik „Natur & Umwelt, Abfallwirtschaft, Formulare“           

(AbfW_Antrag_Personen_m_besond_Abfallanfall.pdf)

 Erforderlich ist eine Bestätigung des behandelnden Arztes oder der Sozialstation, die auf dem   
  Antragsvordruck abgegeben werden kann.

Aus rechtlichen Gründen muss bei Mietern der Grundstückseigentümer als Gebührenpfl ichtiger zustimmen 
und den Antrag mitunterschreiben.

Der Anspruch besteht nur für die Pfl ege zu Hause, Einrichtungen werden nicht gefördert.

Entfällt die Berechtigung, z.B. weil der Pfl egefall in ein Pfl egeheim wechselt, muss dies dem Landkreis unver-
züglich gemeldet werden. Ansonsten werden die entsprechenden Gebühren nacherhoben.

Bei einem vorübergehenden Aufenthalt in einer Pfl egeeinrichtung von bis zu vier Wochen oder einem Kranken-
hausaufenthalt entfällt die Berechtigung nicht.

Katja Breunig, Tel. 09371 501-393 
Daniela Eck, Tel. 09371 501-393
E-Mail: abfallwirtschaft@lra-mil.de

Sie haben noch Fragen? 
Dann wenden Sie sich bitte an die 
Mitarbeiterinnen im Landratsamt:
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Informationsveranstaltungen zum Übertritt an ein Gymnasium

Für Eltern von Schülern, welche im Schuljahr 2017 /2018 an das Gymnasium über-
wechseln wollen, stehen im Landkreis Miltenberg vier Gymnasien zur Auswahl:

Das Karl-Ernst-Gymnasium Amorbach ist ein Naturwissenschaftlich-techno-
logisches Gymnasium (Sprachenfolge: 5. Klasse Englisch; 6. Klasse Latein oder 
Französisch und ein Sprachliches Gymnasium (Sprachenfolge: 5. Klasse Englisch; 
6. Klasse Latein oder Französisch; 8. Klasse Französisch oder Spanisch); ab der 10. 
Jahrgangsstufe kann die 2. Fremdsprache durch Spanisch ersetzt werden.

Das Julius-Echter-Gymnasium Elsenfeld ist ein Sprachliches Gymnasium (Spra-
chenfolge: 5. Klasse Englisch; 6. Klasse Latein oder Französisch; 8. Klasse Französisch 
oder Spanisch) und ein Wirtschafts- und Sozialwissenschaftliches Gymnasium mit 
sozialwissenschaftlichem Profil (Sprachenfolge: 5. Klasse Englisch; 6. Klasse Latein 
oder Französisch); ab der 10. Jahrgangsstufe kann die 2. Fremdsprache durch Spa-
nisch oder Türkisch ersetzt werden.

Das Hermann-Staudinger-Gymnasium Erlenbach ist ein Naturwissenschaft-
lich-technologisches Gymnasium und ein Wirtschafts- und Sozialwissenschaft-
liches Gymnasium mit wirtschaftswissenschaftlichem Profil (Sprachenfolge: 5. 
Klasse Englisch, 6. Klasse Französisch oder Latein); ab der 10. Jahrgangsstufe kann 
die 2. Fremdsprache durch Spanisch ersetzt werden.

Das Johannes-Butzbach-Gymnasium Miltenberg ist ein Naturwissenschaftlich- 
technologisches Gymnasium (Sprachenfolge: 5. Klasse Englisch; 6. Klasse Latein 
oder Französisch), ein Sprachliches Gymnasium (5. Klasse Englisch; 6. Klasse Latein; 
8. Klasse Spanisch) und ein Musisches Gymnasium (5. Klasse Englisch; 6. Klasse La-
tein); ab der 10. Jahrgangsstufe kann die 2. Fremdsprache durch Spanisch ersetzt 
werden.

Es finden folgende schulspezifische Informationsabende statt:

c	 Johannes-Butzbach-Gymnasium Miltenberg am Dienstag, 07.03.2017,
	 18.00 Uhr: Informationsvortrag,
	 anschließend: Rundgang durch das Schulgebäude

c	 Karl-Ernst-Gymnasium Amorbach am Freitag, 10.03.2017,
	 15.00 Uhr bis 19.00 Uhr: Tag der offenen Tür mit Möglichkeit zum Informa- 

tionsvortrag und geführtem Rundgang

c	 Julius-Echter-Gymnasium Elsenfeld am Dienstag, 14.03.2017,
	 ab 17.00 Uhr: Rundgang durch das Schulgebäude,
	 19.00 Uhr: Informationsvortrag

c	 Hermann-Staudinger-Gymnasium Erlenbach am Donnerstag, 16.03.2017,
	 ab 17.00 Uhr: Rundgang durch das Schulgebäude,
	 19.00 Uhr: Informationsvortrag

Sie werden über die Schulorganisation, die verschiedenen Ausbildungsrichtungen 
und eventuelle Neuerungen ab dem Schuljahr 2017/2018 informiert. Bei einem 
Rundgang können Eltern und interessierte Schülerinnen und Schüler die Räum-
lichkeiten der Schule kennenlernen.

Terminhinweise:
Anmeldung an den Gymnasien:

	 Montag, 08. Mai 2017: 	 8.00 - 13.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
	 Dienstag, 09. Mai 2017: 	 8.00 - 13.00 Uhr und 14.00 - 19.00 Uhr
	 Mittwoch, 10. Mai 2017: 	 8.00 - 13.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
	 Donnerstag, 11. Mai 2017: 	 8.00 - 13.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
	 Freitag, 12. Mai 2017: 	 8.00 - 13.00 Uhr

Zur Anmeldung nach der Jahrgangsstufe 4 sind das Übertrittszeugnis der 
Grundschule und die Geburtsurkunde mitzubringen. Fahrschüler aus dem Land-
kreis Miltenberg bzw. Aschaffenburg benötigen zusätzlich ein aktuelles Passfoto.

Bei Schülern aus einem anderen Bundesland ersetzt das Halbjahreszeugnis und 
der Vermerk einer Eignung für das Gymnasium das Übertrittszeugnis.

Mit einem Durchschnitt von 2,33 oder besser in den Fächern Deutsch, Mathema-
tik, Heimat- und Sachunterricht erfolgt der Übertritt von der Grundschule ohne 
Probeunterricht.
Für Schüler, die ohne entsprechende Empfehlung der Grundschule an das Gymna-
sium übertreten wollen, findet der Probeunterricht von Dienstag, 16.05.2017, 
bis Donnerstag, 18.05.2017, statt.

Der Übertritt aus Jahrgangsstufe 5 der Hauptschule ist möglich mit einem Durch-
schnitt von 2,0 oder besser in den Fächern Mathematik und Deutsch im Jahres-
zeugnis. Eine Voranmeldung in der Woche vom 08. Mai bis 12. Mai 2017 (s. o.) 
ist mit dem Zwischenzeugnis notwendig. Die endgültige Anmeldung erfolgt in 
den ersten drei Sommerferientagen. Ein Probeunterricht nach Jahrgangsstufe 5 
ist nicht mehr vorgesehen.

Karl-Ernst-Gymnasium Amorbach  	 Julius-Echter-Gymnasium Elsenfeld
Tel: 0 93 73 / 9 71 13, Fax: 0 93 73 / 97 11 50	 Tel: 0 60 22 / 83 93, Fax: 0 60 22 / 64 95 09
E-Mail: schule@amorgym.de	 E-Mail: verwaltung@julius-echter-gymnasium.de
Homepage: www.amorgym.de	 Homepage: www.julius-echter-gymnasium.de

Hermann-Staudinger-Gymnasium Erlenbach	 Johannes-Butzbach-Gymnasium Miltenberg
Tel: 0 93 72 / 54 50, Fax: 0 93 72 / 94 00 137	 Tel: 0 93 71 / 94 97 0, Fax: 0 93 71 / 94 97 16
E-Mail: sekretariat@hsgerlenbach.de	 E-Mail: direktorat@jbg-miltenberg.de
Homepage: www.hsgerlenbach.de	 Homepage: www.jbg-miltenberg.de 

*  *  *
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Unterhaltung des Gewässers Erf im JH 2017

Das Wasserwirtschaftsamt Aschaffenburg möchte auch 2017 Unterhaltungsmaß-
nahmen an der Erf durchführen. Die Maßnahmen erstrecken sich über das ganze 
Jahr 2017, wobei Schonzeiten und ökologische Belange berücksichtigt werden.

Zu den Unterhaltungsmaßnahmen gehören u. a. Räumungen zur Wiederherstel-
lung des normalen Abflussquerschnittes, Arbeiten zur Verbesserung der Durch-
gängigkeit, Pflege des bestehenden Bewuchses, Neuanpflanzungen und die 
Wahrnehmung der Verkehrssicherungspflicht durch Auf-Stock-Setzen oder Fäl-
lung einzelner alter Bäume.

Nach Art. 25 BayWG haben die Eigentümer des Gewässers und die Anlieger die 
Arbeiten zu dulden. Anlieger und Hinterlieger haben auch zu dulden, dass ggf. auf 
ihren Grundstücken der Aushub vorübergehend gelagert und eingeebnet wird. 

Das Wasserwirtschaftsamt Aschaffenburg bittet alle Anlieger an der Erf, die Fluss-
meisterstelle Stockstadt bei den Unterhaltungsarbeiten zu unterstützen. Für 
Rückfragen steht das Amt unter der Telefonnummer 06027/4186-0 gerne zur Ver-
fügung.

Ablagerungen an der Erf

Bei den jährlich durchzuführenden Gewässerbegehungen seitens des Wasser-
wirtschaftsamtes muss leider immer wieder festgestellt werden, dass an den Ufer-
böschungen zunehmend Kleingartenabfälle wie Schnittholz von Obstbäumen, 
Reste von Zier- und Gemüsepflanzen sowie im größerem Umfang Ablagerungen 
von Mähgut aus der Pflege von Rasenflächen widerrechtlich abgelagert werden.
Eine Pflege der Uferstreifen wird dadurch sehr erschwert, beziehungsweise un-
möglich gemacht. Außerdem werden bei größeren Hochwasserabflüssen diese 
Ablagerungen abgeschwemmt und die sich darunter befindliche ungeschützte 
Uferböschung abgetragen. Manchmal werden in diese Uferanbrüche dann erneut 
Abfälle eingebracht, die den Zustand beim nächsten Hochwasser noch verschär-
fen.

Die Gewässer- und Ufergrundstücke sind keine Ablagerungsflächen für jeg-
lichen Haus- und Gartenabfall!

Weiterhin ist festzustellen, dass des Öfteren eigenmächtig Bäume am Gewässer 
entfernt werden. Die Eigentümer von Ufergrundstücken werden deshalb gebe-
ten, sich doch mit der Flussmeisterstelle Stockstadt in Verbindung zu setzen, wenn 
sie Bäume entlang der Gewässer auf Stock setzen wollen.

*  *  *
Adler Apotheke | Inh. Johannes Worlicek e.K. | Kolpingstraße 2 | 63927 Bürgstadt

Tel.: 0 93 71 / 94 80 700 | Fax: 0 93 71 / 94 80 711 | apotheke@adler-apotheke-gz.de

Tel.: 0 93 71 / 94 80 700

Meine Gesundheit in guten Händen
im Gesundheitszentrum
Bürgstadt

Öffnungszeiten:
Montag-Freitag    8:00 - 19:00 Uhr
Mittwoch Nachmittag geöffnet !
Samstag              9:00 - 13:00 Uhr

Kolpingstraße 2 (ehem. Möbelforum Bürgstadt)

P Kostenlos Parken
vor der Apotheke

Adler-Apotheke-CI/CD-Anzeige Amtsblatt-120 x 90-26-08-2016-DRUCK.indd   1 26.08.16   11:59
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Mittwoch 18.02. ASCHERMITTWOCH
Miltenberg 10:00 Wort-Gottes-Feier mit Auflegung des Aschenkreuzes - Maria Regina
Wenschdorf 18:30 Wort-Gottes-Feier mit Auflegung des Aschenkreuzes 
Miltenberg 19:00 Messfeier  mit Auflegung des Aschenkreuzes- Pfarrkirche 
Bürgstadt 19:00 Messfeier mit Auflegung des Aschenkreuzes (f. Monika Erbacher

als 3. Seelengottesdienst / f. Eugen und Irmgard Reichert und Schwester 
Ludgeria / f. Alois Urbas / f. Franz Kirchgeßner / f. Cenzi, Bruno, Georg, 
Martin Heß und Angehörige) 

Breitendiel 19:00 Messfeier mit Auflegung des Aschenkreuzes 

Donnerstag 19.02.
Miltenberg 14:00 Requiem 
Miltenberg 17:00 Rosenkranz in der Fatimakapelle 
Miltenberg 18:30 Rosenkranz um Priester- und Ordensberufe - Gemeindezentrum
Bürgstadt 18:30 Rosenkranz um Priester- und Ordensberufe
Mainbullau 18:30 Messfeier mit Auflegung des Aschenkreuzes 
Miltenberg 19:00 Messfeier - Gemeindezentrum 

Freitag 20.02.
Bürgstadt 8:00 Messfeier (f. Pfr. Stefan Konrad und Angehörige (Leg.) / f. die verst. 

Familien Hofmann und Leibfried) 

Miltenberg 9:00 Messfeier - Pfarrkirche 

Samstag 21.02.
Miltenberg 16:00 Messfeier - Maria Regina 
Miltenberg 17:00 Messfeier in polnischer Sprache, davor Beichte - 

Gemeindezentrum 
Miltenberg 17:00 Beichtgelegenheit - Pfarrkirche 
Miltenberg 18:00 Messfeier - Pfarrkirche 
Breitendiel 18:30 Messfeier 

Sonntag 22.02. 1. FASTENSONNTAG
Miltenberg 8:30 Messfeier - Pfarrkirche 
Miltenberg 10:00 Messfeier - Pfarrkirche 
Wenschdorf 10:00 Messfeier 
Bürgstadt 10:00 Messfeier (f. Karl und Inge Hefner / f. Ingeborg und Herbert Klimasch 

und Angehörige) 

Bürgstadt 10:00 Kinderkirche im Pfarrsaal
Miltenberg 11:00 Messfeier in portugiesischer Sprache - Gemeindezentrum 
Bürgstadt 14:00 Friedhofsgang
Miltenberg 19:00 Bußgottesdienst - Pfarrkirche 

Montag 23.02. Hl. Polykarp
Miltenberg 15:00 Rosenkranz - Klosterkirche 
Miltenberg 19:00 Hausgottesdienst 
Bürgstadt            19:00 Hausgottesdienst zur Fastenzeit  
                                     Gebetstexte liegen an den Ausgängen aus.

Nachrichten
aus den Pfarreien
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Kath. Pfarramt St. Margareta, Mühlweg 17, 63927 Bürgstadt
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:  .•  Mo.  9  – 11 Uhr  •  Fr. 15  – 17 Uhr

Rufnr.: 	Pfarrbüro Bürgstadt ............................ 21 44	 Mail: pfarrei.buergstadt@bistum-wuerzburg.de
	 Telefax: 	 .........................................94 77 31

	 Pfarradministrator Michael Prokschi,
	 Kirchzell	...............................  0 93 73 - 582
	 Pfarrvikar Bernd Winter..................66 01 95	 Mail: bernd.winter@bistum-wuerzburg.de
			   Sprechzeit: 	 Donnerstag 9-10 Uhr im Pfarrhaus Bürgstadt
				    oder nach Vereinbarung
	 Pfarrvikar Bede Nwadinobi.............94 77 30	 Mail: bedemoore2000@gmail.com
	 Past.-Ref. Marcus Schuck............6 69 58 79	 Mail: marcus.schuck@bistum-wuerzburg.de
	 Gem.-Ref. Maria Krines...............6 50 09 94	 Mail: maria.krines@bistum-wuerzburg.de
	 Diakon Nicolas Kehl....................6 50 09 90	 Mail: nicolas.kehl@bistum-wuerzburg.de
	 Michael Bailer.............................6  50  09  96	 Mail: michael.bailer@bistum-wuerzburg.de
	 Kirchenmusiker und Dekanatskantor, Sprechzeit: Dienstag bis Freitag 10  –12 Uhr sowie nach Vereinbarung

Homepage: www.pg-st-martin-miltenberg-buergstadt.de

Beratung • Planung • Ausführung

Hauck
Ralph Hauck
Schaftrieb 2

63928 Eichenbühl
Telefon (0 93 71) 15 53
Telefax (0 93 71) 20 68

E-Mail: elektro-hauck@t-online.de

Elektrotechnik

l Verkauf und Reparatur
	 von Elektrogeräten	
l 	Stark- u. Schwachstrom-
	 Installation
l 	Photovoltaik- und Solaranlagen
l	 Zentrale Staubsaugeranlagen

l 	Wohnraum-
	 Lüftungsanlagen
l	Kundendienst – E-CHECK
l	EDV- und Telefonanlagen
l Gebäudetechnik – EIB
l 	Elektroheizungen

Sebastianus-Bruderschaft Bürgstadt
20 neue Mitglieder für lebendige Bruderschaft

Über 20 neue Mitglieder konnte sich in diesem Jahr die Bürgstadter 
Sebastianus-Bruderschaft freuen.

In seiner Predigt im feierlichen Gottesdienst am sogenannten  „Bruder-
montag“, dem 23. Januar 2017, schilderte Pfarrvikar Bernd Winter das 
Leben des hl. Sebastian, der zu Beginn des 4. Jahrhunderts in Rom den 
Märtyrertod erlitt. „Sein Blut geben ist das Zeichen, dass man für eine 
Sache ganz begeistert ist und für diese Sache brennt“, sagte er. So sei 
es auch Aufgabe der Bruderschaftsmitglieder, „sich für den Glauben 
einzusetzen und zum Glauben zu stehen“. Die Bruderschaft wolle „eine 
Gemeinschaft sein, die den Mitmenschen aus dem Glauben heraus hilft.“

Zusammen mit Brudermeister Michael Schmitt konnte Winter, der selbst 
der Bruderschaft beitrat, 13 Jugendliche und weitere sechs Erwachse-
ne aufnehmen, darunter Pfarrer i. R. Albrecht Kleinhenz und die Bürger- 
meister Thomas Grün (Bürgstadt) und Helmut Demel (Miltenberg). Alle 
erhielten das Bruderschaftsbüchlein und eine  „Bruderbreze“ überreicht. 
Während des Tages waren bereits 94 Brezen an alte und kranke Mit-
glieder verteilt worden.     

Markus Schmitt

Zu einem Gruppenbild bei der Statue des hl. Sebastian stellten sich die 20 Neumitglieder der 
Bürgstadter Bruderschaft mit Brudermeister Michael Schmitt. 

Foto: privat
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Der Gartentipp des Landratsamtes Miltenberg
Helfen kalte Winter gegen Krankheiten und Schädlinge?

In vielen Veröffentlichungen kann man lesen, dass ein möglichst langer, kalter 
Winter mit richtig tiefen Temperaturen den Befall mit Schädlingen im Folgejahr 
reduzieren kann. Ähnliches wird auch für die Ausbreitung von Pilzkrankheiten ge-
schrieben. Wenn das stimmt, sieht es für 2017 gut aus. Denn ab Mitte Januar hat-
ten wir für nahezu drei Wochen einen Winter mit Minustemperaturen, die teilweise 
im zweistelligen Bereich lagen.

Doch was ist dran an dieser Gärtnerweisheit?
Aus der Erfahrung weiß man, dass lang anhaltende, tiefe Minustemperaturen den 
Plagegeistern und Lästlingen unter den Schädlingen eher wenig ausmachen. 
Denn darauf können sie sich gut einstellen in ihren Überwinterungsverstecken im 
Boden, Rindenritzen oder im Falllaub. Und auch wenn ein Großteil der Tiere in den 
verschiedenen Überwinterungsstadien abgetötet wird, so reicht der verbliebene 
Rest doch immer wieder aus, um entsprechende Schäden zu verursachen. Das gilt 
zumindest für die etablierten Schädlinge.

Ein gutes Beispiel hierfür sind die Blattläuse. Sie überwintern im Eistadium an hol-
zigen Gewächsen. Vögel auf der Nahrungssuche werden ihnen dabei gefährlicher, 
als tiefe Temperaturen. Sobald es im Frühjahr wärmer wird, schlüpfen aus den Ei-
ern zunächst die so genannten flügellosen Stammmütter. Diese gebären ohne vor-
herige Befruchtung sofort lebende Blattläuse und zwar ausschließlich Weibchen. 
Diese Weibchen bringen ebenfalls ohne Befruchtung weitere Jungtiere zur Welt. 
Bei bis zu 15 Generationen können auf diese Weise tausende neue Blattläuse ent-
stehen! Entscheidend über die Anzahl ist nicht, wie kalt der Winter war, sondern 
wie warm und trocken das Frühjahr ist. Dies ist auch der Grund, warum im Mai, 
scheinbar über Nacht, Pfirsiche, Kirschen oder Rosen mit Blattläusen geradezu 
überzogen werden.

Milde Winter mit abwechselnd kühler, ungewöhnlich warmer und teilweise recht 
feuchter Witterung dagegen macht den Schädlingen zu schaffen, indem es deren 
Entwicklung beschleunigt. Späte Fröste führen dann zu einer Schwächung, ja teil-
weise auch zur Reduzierung.

Einige neu eingewanderte und Wärme liebende Schädlinge wie die Walnuss-
fruchtfliege oder der Buchsbaumzünsler werden sich dagegen sicherlich freuen, 
wenn ihr neues Gastland sie mit milden Wintertemperaturen empfängt.

Insgesamt gilt: Die Natur hat das Wechselspiel so eingerichtet, dass alle ein Aus-
kommen haben, denn sie unterscheidet nicht nach Schädling oder Nützling. Ge-
hen wir also davon aus, dass wieder von allem genug da sein wird, dass alle Schäd-
linge wieder pünktlich zur Stelle sein werden, wenn der Tisch gedeckt ist und es 

etwas zu beißen und saugen gibt. Auf den Winter können wir uns hierbei nicht 
verlassen.
Aber man kann vorbeugen mit der konsequenten Auswahl widerstandsfähiger 
und weniger anfälliger Sorten, kombiniert mit angepassten, umweltfreundlichen 
Abwehrstrategien wie einen Wohlfühlgarten nicht nur für sich, sondern auch für 
Nützlinge. Das Klappt!

Weitere Infos erhalten Sie beim Fachberater für Gartenkultur und Landespflege im 
Landratsamt Miltenberg, Herrn Roman Kempf, unter Telefon 09371 501-582.

*  *  *
Informationsabend zum Pflegestärkungsgesetz II für pflegebedürftige Menschen mit 
Behinderungen 
 
Welche Auswirkungen hat das neue Gesetz für die Menschen mit Behinderungen, was 
ändert sich in der Begutachtung von Kindern? Zu diesen Fragen und allen Veränderungen 
für pflegebedürftige Menschen mit Behinderung stehen die Mitarbeiter der Beratungsstelle 
Rede und Antwort.  
 
 
Datum:  Donnerstag, 16. Februar 2016  
Zeit:   18:30 Uhr bis 20:30 Uhr 
Ort:   Richard-Galmbacher-Schule, Dammsfeldstr. 14,  Elsenfeld 
Referenten:  Lothar Gündling und Kai Oliver Reis,  

Beratungsstelle für Menschen mit Behinderungen 
 
Bitte melden Sie sich an (06022/2640214 oder lothar.guendling@lebenshilfe-miltenberg.de). 
 

Lebenshilfe 
im Landkreis Miltenberg e.V., Marienstr. 21, 63820 Elsenfeld 
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

      
  
      



        
   
      

Dienstag                      07.02.                                                                                                        

EICH 18:30 Rosenkranz

EICH 19:00 Messfeier

RICH 18:30 Rosenkranz

RICH 19:00 Messfeier

Mittwoch                      08.02.                                                                                                        

NEUN 19:00 Messfeier

Donnerstag                  09.02.                                                                                                        

RIED 19:00 Messfeier

Donnerstag                  09.02.                                                                                                        

SCHI 19:00 Messfeier

Freitag                          10.02.                                                                              Hl. Scholastika  

HEPP 18:30 Freudenreicher Rosenkranz

19:00 Messfeier

6. Sonntag im Jahreskreis6. Sonntag im Jahreskreis

Samstag                       11.02.                                                                                                        

NEUN 19:00 Messfeier

HEPP 19:00 Messfeier

Sonntag                       12.02.                                                                                                        

EICH 8:30 Messfeier  

UMPF 8:30 Messfeier

RIED 10:00 Wort-Gottes-Feier mit Kommunionspendung

RICH 10:00 Messfeier

SCHI 10:00 Messfeier

HEPP 11:00 Tauffeier für Henri Frank Gerhard Bayer

MIL              18:30  Dekanatsmesse in der Pfarrkirche St. Jakobus

Montag                         13.02.                                                                                                        

UMPF 19:00 Messfeier

Dienstag                      14.02.                                   Hl. Cyrill (Konstantin) und Hl. Methodius  

In der Kapelle

EICH 18:30 Schmerzhafter Rosenkranz 

19:00 Messfeier  

RICH 19:00 Messfeier

Mittwoch                      15.02.                                                                                                        

NEUN 19:00 Messfeier

Donnerstag                  16.02.                                                                                                        

GUGG 19:00 Messfeier

SCHI 19:00 Messfeier

Dienstag                      07.02.                                                                                                        

EICH 18:30 Rosenkranz

EICH 19:00 Messfeier

RICH 18:30 Rosenkranz

RICH 19:00 Messfeier

Mittwoch                      08.02.                                                                                                        

NEUN 19:00 Messfeier

Donnerstag                  09.02.                                                                                                        

RIED 19:00 Messfeier

Donnerstag                  09.02.                                                                                                        

SCHI 19:00 Messfeier

Freitag                          10.02.                                                                              Hl. Scholastika  

HEPP 18:30 Freudenreicher Rosenkranz

19:00 Messfeier

6. Sonntag im Jahreskreis6. Sonntag im Jahreskreis

Samstag                       11.02.                                                                                                        

NEUN 19:00 Messfeier

HEPP 19:00 Messfeier

Sonntag                       12.02.                                                                                                        

EICH 8:30 Messfeier  

UMPF 8:30 Messfeier

RIED 10:00 Wort-Gottes-Feier mit Kommunionspendung

RICH 10:00 Messfeier

SCHI 10:00 Messfeier

HEPP 11:00 Tauffeier für Henri Frank Gerhard Bayer

MIL              18:30  Dekanatsmesse in der Pfarrkirche St. Jakobus

Montag                         13.02.                                                                                                        

UMPF 19:00 Messfeier

Dienstag                      14.02.                                   Hl. Cyrill (Konstantin) und Hl. Methodius  

In der Kapelle

EICH 18:30 Schmerzhafter Rosenkranz 

19:00 Messfeier  

RICH 19:00 Messfeier

Mittwoch                      15.02.                                                                                                        

NEUN 19:00 Messfeier

Donnerstag                  16.02.                                                                                                        

GUGG 19:00 Messfeier

SCHI 19:00 Messfeier

Inhaberin: Gisela Zöller
Hauptstraße 18
63920 Großheubach
Tel.: (0 93 71) 97 23 - 0
Fax: (0 93 71) 97 23 - 19
E-Mail: Elisabethenstift@t-online.de
www.st-elisabethenstift.de
Die Verwaltung ist tägl. von 7:00 – 20:00 Uhr
besetzt, auch an Sonn- und Feiertagen.

 Lackier- / Karosseriearbeiten 
 Unfallinstandsetzung 
 Steinschlag- / Autoglasreparatur 

 Lack- / Innenraumpflege 
 Gutachtenerstellung 
 Service rund ums Auto 

info@lackiererei-schlegel.de · www.lackiererei-schlegel.de ·  Umpfenbacher Straße 2 · 63930 Richelbach   
 

09342 / 93 45 125 
Krautäcker 1 · 97892 Kreuzwertheim 
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Pfarramt Eichenbühl	 Pfarrgasse 1, 63928 Eichenbühl 
	 Tel. 09371-2556, Fax 09371-9488951
	 st-caecilia.eichenbuehl@bistum-wuerzburg.de
	 Pfarrbüro geöffnet:  Montag, Donnerstag, Freitag  .....................von  8 – 11 Uhr

Pfarramt Neunkirchen	 Frankenstraße 30, 63930 Neunkirchen
	 Tel. 09378 -387, Fax 09378 -1536
	 pfarrei.neunkirchen@bistum-wuerzburg.de
	 Pfarrbüro geöffnet:  Mittwoch und Freitag ....................................von  8 – 12 Uhr

Seelsorger 	 Pfarrer Artur Fröhlich
	 Tel. 09371-2556 (Pfarrhaus Eichenbühl), artur.froehlich@bistum-wuerzburg.de

	 Pastoralreferent Hermann Gömmel
	 Tel. 09371- 9488950 (Pfarrhaus Eichenbühl)
	 hermann.goemmel@bistum-wuerzburg.de

	 Pfarrvikar Krzysztof Winiarz
	 Tel. 09378 -9082830 (Pfarrhaus Neunkirchen), christoforus@t-online.de

Dienstag                      07.02.                                                                                                        

EICH 18:30 Rosenkranz

EICH 19:00 Messfeier

RICH 18:30 Rosenkranz

RICH 19:00 Messfeier

Mittwoch                      08.02.                                                                                                        

NEUN 19:00 Messfeier

Donnerstag                  09.02.                                                                                                        

RIED 19:00 Messfeier

Donnerstag                  09.02.                                                                                                        

SCHI 19:00 Messfeier

Freitag                          10.02.                                                                              Hl. Scholastika  

HEPP 18:30 Freudenreicher Rosenkranz

19:00 Messfeier

6. Sonntag im Jahreskreis6. Sonntag im Jahreskreis

Samstag                       11.02.                                                                                                        

NEUN 19:00 Messfeier

HEPP 19:00 Messfeier

Sonntag                       12.02.                                                                                                        

EICH 8:30 Messfeier  

UMPF 8:30 Messfeier

RIED 10:00 Wort-Gottes-Feier mit Kommunionspendung

RICH 10:00 Messfeier

SCHI 10:00 Messfeier

HEPP 11:00 Tauffeier für Henri Frank Gerhard Bayer

MIL              18:30  Dekanatsmesse in der Pfarrkirche St. Jakobus

Montag                         13.02.                                                                                                        

UMPF 19:00 Messfeier

Dienstag                      14.02.                                   Hl. Cyrill (Konstantin) und Hl. Methodius  

In der Kapelle

EICH 18:30 Schmerzhafter Rosenkranz 

19:00 Messfeier  

RICH 19:00 Messfeier

Mittwoch                      15.02.                                                                                                        

NEUN 19:00 Messfeier

Donnerstag                  16.02.                                                                                                        

GUGG 19:00 Messfeier

SCHI 19:00 Messfeier

Freitag                          17.02.                                                                                                        

WIND 19:00 Messfeier

7. Sonntag im Jahreskreis7. Sonntag im Jahreskreis

Samstag                       18.02.                                                                                                        

UMPF 19:00 Messfeier

EICH 19:00 Messfeier 

Sonntag                       19.02.                                                                                                        

RICH 8:30 Messfeier

HEPP 8:30 Messfeier

NEUN 10:00 Messfeier

RIED                         Ortspatron St. Valentin

                      10:00  Messfeier

SCHI 10:00 Wort-Gottes-Feier mit Kommunionspendung

EICH Seniorennachmittag im Pfarrsaal

14:00 Beginn mit Andacht

MIL                18:30  Dekanatsmesse in der Pfarrkirche St. Jakobus

Montag                         20.02.                                                                                                        

UMPF 19:00 Messfeier

Dienstag                      21.02.                                                                                                        

EICH 18:30 Freudenreicher Rosenkranz

19:00 Messfeier  

RICH 18:30 Rosenkranz

19:00 Messfeier

VERANSTALTUNGSKALENDER

Do 09.02. 14.00 NEUN, Senior/innen/treff im Gasthaus Adler

So 19.02. 14.00 EICH, Seniorennachmittag im Pfarrsaal

Mo 20.02. 15.00 RIED, Seniorennachmittag im Gemeinschaftshaus
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Evang.-Luth. Kirchengemeinde Miltenberg
Dienstag, 07.02.	 18.00 Uhr	 Teamerkurs
	 19.00 Uhr	 Ökum. Friedensgebet 
Mittwoch, 08.02.	 15.45 Uhr	 Konfi-Time
	 17.15 Uhr	 Kirchenchor-Singkreis
Samstag, 11.02.	 18.30 Uhr	 Ökumenischer Gottesdienst für Paare
		  im Kath. Gemeindezentrum
Sonntag, 12.02.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Kindergottesdienst 
Mittwoch, 15.02.	 15.45 Uhr	 Konfi-Time
Donnerstag, 16.02.	 20.00 Uhr	 Taizégebet in St. Katharina Mainbullau
Samstag, 18.02.	 18.00 Uhr	 Gottesdienst am Samstagabend als Jugend-
		  gottesdienst, gestaltet vom Teamerkurs
Sonntag, 19.02.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst 
	 10.00 Uhr 	 Kinderkirche
Montag, 20.02.	 20.00 Uhr	 Kontemplation
Dienstag, 21.02.	 20.00 Uhr	 Kirchenvorstandssitzung

Regelmäßige Veranstaltungen 
Montags, wöchentlich			 16.00 Uhr Seniorentanz im Evang. Gemeindehaus 
Dienstags, wöchentlich		   9.30 Uhr Krabbelgruppe, Frau Seit, Tel. 9478277  
Dienstags, 14-tägig			  20.00 Uhr  Ökum. Schola-Probe, Frau Faust, Tel. 66539
Donnerstags, wöchentl. 	 19.00 Uhr Posaunenchor-Probe, Herr Förster, Tel. 668455
Freitags, wöchentlich			  18.00 Uhr Russischer Chor, Frau Granzon, Tel. 4611

Weitere Informationen unter www.evangelisch-miltenberg.de

							    

Hauptstraße 47
63927 Bürgstadt

=  9 98 50

Fax: (0 93 71) 9 98 51
Mobil: 01 71/266 76 19

hubheiz-service@t-online.de

Für eine ungetrübte Faschingszeit
Tipps des Jugendamtes für die Ausrichter von Faschings-
veranstaltungen
In diesen Wochen steigert sich das närrische Treiben mit vielen feucht-fröhlichen 
Veranstaltungen, mit bunten Verkleidungen, Masken, Tanzmusik und Faschingsum-
zügen zu seinen Höhepunkten in der Faschingswoche. Auch in der Faschingszeit 
gilt das Gesetz zum Schutz der Jugend in der Öffentlichkeit, auf dessen Inhalt 
kurz hingewiesen wird:

Kinder und Jugendliche unter 16 Jahren dürfen ohne Begleitung eines Erzie-
hungsberechtigten keine öffentlichen Tanzveranstaltungen besuchen und keinen 
Alkohol zu sich nehmen. Jugendlichen von 16 bis 18 Jahren ist der Besuch von 
Tanzveranstaltungen bis 24 Uhr und der Genuss von Bier und Wein, nicht aber 
von Schnaps, erlaubt. Rauchen ist unter 18 grundsätzlich verboten. Bei speziellen 
Kinder- und Jugendveranstaltungen (Kinderfasching, Jugenddisco) dürfen Kinder 
unter 14 Jahren bis 22 Uhr und bis 16 Jahren bis 24 Uhr ohne Erziehungsberech-
tigte bleiben.

Die Veranstalter von Faschingsbällen, Tanzmusik und Faschingsdiscos haben 
gegenüber ihren jugendlichen Gästen eine besondere Verantwortung, deren 
Nichteinhaltung eine Ordnungswidrigkeit darstellt und mit einem Bußgeld bestraft 
werden kann. Da es in der Faschingszeit mit viel Schminke, Verkleidung und Mas-
kierung nicht immer leicht fällt, das Alter der Jugendlichen einzuschätzen, einige 
Tipps des Jugendamtes zur Vermeidung von unnötigem Ärger:

1.	 Verzichten Sie bei Veranstaltungen für Kinder und Jugendliche auf den Aus-
schank von Alkohol und beenden Sie die Veranstaltung bis spätestens 22 Uhr.

2.	 Führen Sie bei Tanzveranstaltungen mit  Alkoholausschank und Barbetrieb am 
Eingang Ausweiskontrollen durch bzw. lassen Sie die Kontrollen durch den 
Sicherheitsdienst, der oft eine Auflage bei der Genehmigung ist, durchführen.

3.	 Fordern Sie Jugendliche unter 18 Jahren ohne Begleitung eines Erziehungs-
berechtigten um 24.00 Uhr z. B. durch eine Durchsage auf, die Veranstaltung 
zu verlassen, und wünschen Sie einen guten und sicheren Nachhauseweg. 
Eine andere Möglichkeit wäre, den Ausweis von Jugendlichen unter 18 Jahren 
einzubehalten und beim Verlassen bis 24 Uhr wieder auszuhändigen. 

4.	 Weisen Sie schon auf den Hinweisplakaten auf Altersbeschränkungen und 
Ausweiskontrollen hin, damit Kinder und Jugendliche unter 16 Jahren erst gar 
nicht kommen. Sie erleichtern damit auch den Eltern die Einschätzung, ob die 
Veranstaltung für ihre Kids geeignet ist oder nicht.

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an das Kreisjugendamt Miltenberg, Tel. 09371-
501 203 oder E-Mail jugendamt@lra-mil.de. Wir wünschen Ihnen eine lustige 
Faschingszeit und viel Erfolg bei den Faschingsveranstaltungen.
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Veranstaltungskalender

Bürgstadt
Kath. Pfarrgemeinde St. Margareta Bürgstadt
„Junge Seniorinnen und Senioren“
16. Febr.	 (Donnerstag) Ausflug nach Hettingenbeuern
	 13.00 Uhr	 Abfahrt nach Hettingenbeuern
	      		  –  Andacht in der Kirche  „Maria Himmelfahrt“
			   –  Wanderung/Fahrt nach Hornbach
			   –  Einkehr im Gasthaus  „Zum Lamm“

Alle sind herzlich eingeladen.
Bitte Anmeldung bei Karin und Hermann Bretz, Tel. 5533.

Voranzeige:  Am 16.  März 2017 Andacht in der Kirche  „St. Sophia“ in
Erbach, anschließend Wanderung/Fahrt zum Habermannskreuz und
Einkehr im Waldhotel.

Vereinigter Sängerbund Liederkranz
11.02.	 Sängerband  „Hollywood in Börschet“
	 im Bürgerzentrum Mittelmühle, 20 Uhr

Kath. Frauenbund
17.02.	 Kinderfasching (3-6 Jahre, Kinder mit ihren
	 Eltern/Begleitung), von 15.00 – 17.00 Uhr
	 im Pfarrsaal Bürgstadt
17.02.	 Kinder-Disco (ab Grundschule 1. – 4. Klasse),
	 von17.30 – 19.30 Uhr im Pfaarsaal Bürgstadt
20.02.	 Frauenbund-Fasching um 19.33 Uhr, Ort: Pfarrsaal Bürgstadt

VdK Ortsverband/Seniorenkreis 
21.02.	  Faschingsfeier, 15 Uhr im Gasthof Centgraf

Kath. Frauenbund & Kunterbun(d)t
Die Krabbelgruppe  „Kleine Strolche“ trifft sich jeden Donnerstag
von 9.30 Uhr  – 11.00 Uhr und nachmittags von 15.30 Uhr  - 17.00 Uhr
im Jugendraum der Mittelmühle.
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... Bürgstadt

Obst- und Gartenbauverein
09.02.	  	Jahreshauptversammlung um 19.30 Uhr,
		  Ort: Gasthof Centgraf

Geflügelzuchtverein
09.02.		  Monatsversammlung im Gasthof Centgraf, 20 Uhr

Musikverein Germania
18.02.	 20.00 Uhr  Generalversammlung im Probeheim

TV Bürgstadt – Handball
11.02.	 13:30	  	 mJSG E-Jgd. 1	 :	 TV Glattbach 1	 Miltenberg

	 15:15		  Damen 2	 :	 TV Schaafheim	 Miltenberg

	 17:15		  Damen 1	 :	 TSG Offenbach-Bürgel	 Miltenberg

	 17:30		  mJSG B-Jgd. 2 a.K.	 : 	HSG Bachgau	 Turnhalle Kirchzell

	 19:30	  	 Männer	 :	 TV Michelbach	 Miltenberg

12.02.	 10:30	 09:00	 Mini 1 – Spieltag in Babenhausen		  J.-Schuhm.-Schule Babenh.

	 13:00	 11:30	 TV Haibach	 :	 Weibl. Jgd. C	 Sporth. Am Hohen Kreuz Haibach

	 13:45	 12:15	 TV Glattbach 1	 :	 Weibl. Jgd. D	 Sporth. Goldbach (Weberborn)

	 14:00	 12:30	 Mini/Anfänger-Spieltag in Babenhausen	 J.-Schuhmann-Schule Babenh.

	 14:30	   0:00	 HSG Bachgau 2 a.K.	 :	 mJSG E-Jgd. 2 a.K.	 Welzbach-Halle Großostheim

	 15:30	   0:00	 HSG Aschaffenburg 08	 :	 mJSG A-Jgd.	 Schönberghalle Damm

	 17:00	 15:30	 TV Glattbach  	 :	 mJSG B-Jgd. 1	 Sporth. Goldbach (Weberborn)

18.02.	 12:00	  	 mJSG A-Jgd.	 :	 HSG Bachgau 2	 Parzival-Sporthalle Amorbach

	 13:00	 11:30	 HSG Aschafftal 2	 :	 mJSG E-Jgd. 1	 Sporthalle TV-Goldbach

	 15:00	 13:15	 JSG Reinheim/Wersau	 :	 Weibl. Jgd. A	 Mehrzweckhalle Spachbrücken

	 17:00	   0:00	 TV Schaafheim	 :	 mJSG B-Jgd. 2 a.K.	 Gemeindesporth. Schaafheim

	 19:00	 16:45	 HSG Weiterstadt/Braunshardt	 : Damen 1	 Sporthalle Braunshardt

19.02.	 14:00	 12:15	 SG Babenhausen	 :	 Damen 2		  J.-Schuhmann-Schule Babenh.

	 14:30		  Weibl. Jgd. C	 : 	HSG Aschafftal	 Miltenberg

	 16:00	 14:15	 SG Babenhausen 2	 :	 Männer		  J.-Schuhmann-Schule Babenh.

	 16:15	  	 mJSG B-Jgd. 1	 :	 JSG Wallstadt 2	 Miltenberg

25./26.02.   Faschingswochenende	  	

Pensionierter Beamter
(Nichtraucher) sucht

ruhige und helle Wohnung
in Bürgstadt, Eichenbühl

oder Großheubach.

Tel. 01522 410 2947
oder westirix@t-online.de

Unternehmersprechtag in der ZENTEC GmbH, Großwallstadt
Unterstützung für Existenzgründer und den Mittelstand

Jeden 3. Mittwoch im Monat bieten ehemalige Wirtschaftsexperten Existenzgrün-
dern und mittelständischen Unternehmen honorarfreie Beratung an. Zu den Be-
ratungsschwerpunkten zählen u. a.: Planung und Finanzierung, Rechnungswesen, 
Optimierung von Organisationsabläufen, Produktion, Vertrieb und Marketing so-
wie Personalwesen, Aus- und Weiterbildung. Auch die Existenzsicherung und die 
Unternehmensnachfolge sind Themen der Sprechtage.

Die jeweils einstündigen Beratungsgespräche finden im Zeitraum von 09.00 Uhr 
bis 12.00 Uhr in den Räumen der ZENTEC GmbH statt.
Nächster Termin:  15. Februar 2017

Anmeldung: Bitte telefonisch oder per E-Mail bei der ZENTEC GmbH, Frau Jutta 
Wotschak, Tel. 06022  26 -1110, E-Mail: wotschakzentec.de

Weitere Informationen erhalten Sie über die ehemaligen Wirtschaftsexperten der 
AKTIVSENIOREN BAYERN e.V.: www.aktivsenioren.de
Ansprechpartner: Eugen Volbers, Tannigstr. 28, 97218 Kitzingen, Tel. 09321 389834

*  *  *

Der Februar ist (sozusagen)
reich an Narren, arm an Tagen.

Klaus Klages

Gasthof Centgraf, Bürgstadt
Tel. 09371/2129, www.gasthof-centgraf.de

Ab Donnerstag, 9. Februar 2017 haben wir wieder geöffnet.
Unsere Öffnungszeiten:

Freitag, Samstag, Sonntag, Montag wie gewohnt
Dienstag und Donnerstag ab 17.00 Uhr (Mittwoch Ruhetag)
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... Bürgstadt

Carneval-Club-Concordia 
23.02.	  Weiberfasching

TV Bürgstadt – Tischtennis
Sa	 11.02.2017	 10:30	 TV Etwashausen 1	 Jungen 1
Sa	 11.02.2017	 14:00	 SC Heuchelhof Würzburg 1	 Herren 1
Sa	 11.02.2017	 16:00	 TV Faulbach 1	 Jungen 3
Sa	 11.02.2017	 16:00	 Damen 1	 SB Versbach 2
Sa	 11.02.2017	 18:00	 DJK Erlenbach 1	 Herren 3
Sa	 11.02.2017	 19:00	 Herren 1	 DJK Leutershausen 1
Sa	 11.02.2017	 19:30	 DJK Kleinwallstadt 3	 Herren 4
Mo	 13.02.2017	 18:15	 Jungen 3	 TSV Großheubach 3
Mi	 15.02.2017	 20:15	 TSV Olympia Eisenbach 1	 Damen 2
Fr	 17.02.2017	 20:00	 DJK Rück-Schippach 1	 Damen 1
Sa	 18.02.2017	 19:00	 Herren 1	 SB Versbach 3
Mo	 20.02.2017	 18:15	 Jungen 2	 TV Mömlingen 2
Do	 23.02.2017	 17:30	 TSV Amorbach 2	 Jungen 3
Do	 23.02.2017	 19:30	 DJK Wörth 1	 Herren 3
Fr	 24.02.2017	 20:00	 TSV Eintracht Eschau 2	 Herren 1

Frühlingszeit. Markisenzeit.  brueckner24.com

Gutschein vorlegen 
– ein Tag kostenlos!Das neue Pflegestärkungsgesetz bringt 

zusätzliche Leistungen für Familien, die ei-
nen Angehörigen zu Hause selbst pflegen. 
Seit 1. Januar können sie die Leistungen 
der Tagespflege neben der ambulanten  
Pflegesachleistung sowie dem Pflegegeld 
in vollem Umfang in Anspruch nehmen. „Mit 
dem neuen Gesetz stehen die zusätzlichen 
Gelder monatlich in allen vier Pflegestufen 
separat für die Tages- und Nachtpflege zur 
Verfügung“, erklärt Pflege-Expertin Elvira 
Prokisch von der Johanniter-Tagespflege. 
„So können deutlich mehr kostenfreie 
Tage in einer Tagespflege erlebt werden“,  
empfiehlt Prokisch. 
Bei einem persönlichen Gespräch lassen 
sich passende Finanzierungen finden, da-
mit Sie für die Pflege zu Hause entlastet 
werden.

– Anzeige –

Kostenlose Tagesurlaube genießen!
Mehr Geld für Tagespflege-Besuche

Mehr Lebensqualität!
Die Johanniter-Tagespflege.

Lernen Sie die Johanniter-Tagespflege in 
Miltenberg kennen. Montag bis Freitag von 
8 bis 17 Uhr. 

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne!

Info-Telefon: 
09371 9526-11

Wichtige Rufnummern:
Einheitliche Notrufnummer
für Feuerwehr und Rettungsdienst/Notarzt..................................... 112

Ärztlicher Bereitschaftdienst / Notdienst
zu erfragen unter der kostenfreien Rufnummer (bundesweit): ............ 11 61 17

Polizei Miltenberg: .................................................................. 0 93 71 / 945-0
THW Miltenberg: ..................................................................... 0 93 71 / 27 25
BRK Miltenberg: ................................................................... 0 93 71 / 97 22-0
Helios-Klinik Miltenberg: ......................................................... 0 93 71 / 500-0
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... Neunkirchen

GV Umpfenbach
10.02.	 um 18.30 Uhr Generalversammlung mit Wahlen
	 im Schützenhaus

Kleintierzuchtverein Neunkirchen und Erftal e.V.
21.02.	 Monatsversammlung

Schützenverein
11.02.	 Kappenabend um 20.00 Uhr
	 im Schützenhaus

Verein für Garten und Umwelt
16.02.	 Generalversammlung im Gasthaus Adler

Frauenbund Umpfenbach Gymnastikgruppe
17.02.	 Frauenfasching im Schützenhaus, 19.30 Uhr

Reservisten
18.02.	 Lakenfleischessen beim Ottenmüllerhäuschen

MV Neunkirchen
18.02.	 Faschingstanz im Gemeinschaftshaus Neunkirchen

Nachbarschaftshilfe – Zeit füreinander im Erftal und auf den Höhen
Brauchen Sie Hilfe? Wir sind zum Helfen bereit! Wir verschenken eine Stunde 
Zeit. Rufen Sie uns an. Wir nehmen von Montag bis Freitag von 17:00 - 19:00 Uhr 
Ihren Hilferuf entgegen.
Sie erreichen uns unter folgender Telefonnummer:
aus Neunkirchen, Richelbach und Umpfenbach.............................. 09371 6694904

Mehr Infos entnehmen Sie bitte unserem Faltblatt.

Obst- und Gartenbauverein Bürgstadt

Einladung
zur Hauptversammlung
am Donnerstag, den 9. Februar 2017
um 19.30 Uhr im Restaurant »Centgraf«

Tagesordnung: 
1.  Begrüßung
2.  Totengedenken
3.  Bericht des 1. Vorsitzenden
4.  Bericht der Schriftführerin
5.  Bericht der Kassiererin
6.  Bericht der Kassenprüfer
7.  Entlastung der Vorstandschaft
8.  Wünsche und Anträge

Über Ihre Teilnahme freuen wir uns.  Die Vorstandschaft 

Öffnungszeit: Jeden Sonntag von 14-18 Uhr. (Eintritt frei)
Verantwortlich: Heimat- und Geschichtsverein Bürgstadt

Vorsicht bei der Abfahrt!

1961 pfiff der Mann mit 
der roten Schärpe hier ein
letztes Mal.

Warum wurde der geplante
Brückenbau nicht realisiert
und warum verlor der
Bahnhof seine Funktion? 

Mehr dazu erfahren Sie 
in unserem Bildband*

Werden Sie Mitglied 
im Heimat- u.Geschichtsverein!

 *Bürgstadt - Ein fränkischer Ort und das Leben seiner Bewohner 
    in historischen Aufnahmen        (erhältlich im Museum und im Rathaus)
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Eichenbühl
Vortrag zum Thema  „Wohnen im Alter“
16.02.	 um 15:00 Uhr in der Brauerei Keller, Miltenberg: Informationen
	 zum Thema  „Wohnen im Alter – seniorengerecht bauen und
	 umbauen, Zuschussmöglichkeiten, Finanzierung“
	 Veranstalter: Senioren – Union Kreisverband

FC Heppdiel
18.02.	 Höllenparty in der Festhalle Heppdiel, Beginn: 20.00 Uhr

Pfarrei/Gemeinde
19.02.	  Seniorennachmittag im Pfarrheim, 14.00 Uhr

Kolpingsfamilie und Hufdohlen
23.02.	  Weiberfasching im Pfarrheim, 19.59 Uhr

FFW Riedern
13.02.	  Technischer Dienst um 19.00 Uhr

Sportverein Riedern
08.02.	 Abfahrt um 14.30 Uhr nach Buchen zur Besichtigung bei der
	 Fa. Seidenbacher. Anmeldung bei Erika Häfner, Tel. 09378/218.

VFB Eichenbühl e.V.
10.02.	  Faschingssitzung in der Turnhalle Erftal-Grundschule, 19:59 Uhr
11.02.	  Faschingssitzung in der Turnhalle Erftal-Grundschule, 19:59 Uhr

Nachbarschaftshilfe – Zeit füreinander im Erftal und auf den Höhen
Brauchen Sie Hilfe? Wir sind zum Helfen bereit! Wir verschenken eine Stunde 
Zeit. Rufen Sie uns an. Wir nehmen von Montag bis Freitag von 17:00 - 19:00 Uhr 
Ihren Hilferuf entgegen.
Sie erreichen uns unter folgender Telefonnummer:
aus Eichenbühl................................................................................................. 09371 6694903
aus Riedern, Pfohlbach und Guggenberg.............................................. 09371 6694905
aus Heppdiel, Windischbuchen, Schippach und Berndiel................ 09371 6694906

www.leibfried.de

Friedenstraße 12-14

63927 Bürgstadt

Tel. 09371 - 660 444

Mo.-Fr.: 9.00 - 18.00 Uhr

Samstag: 9.00 - 13.00 Uhr

Jeden 1. Sonntag im Monat freie Umschau von 14.00 - 17.00 Uhr

Größte Fliesenausstellung in der Region
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Allgemein
Selbsthilfegruppe Trauernde Eltern und für alle Trauernden
15.02.	 19.00 Uhr  Treffen im Pfarrhaus Bürgstadt, 
	 Kontaktadresse: Gudrun Weimer, Tel. 09371/3752

Deutsche Rentenversicherung – Sprechtage in Miltenberg
Die Deutsche Rentenversicherung hält für alle Arbeiter und Angestellte in 
Miltenberg, Fährweg 35 (nicht Landratsamt) Sprechstunden ab. Diese finden 
montags und mittwochs von 8.30 Uhr – 12.00 Uhr und 13.00 Uhr – 15.30 Uhr 
statt. Termine sind zu vereinbaren unter der Tel. 09371 501-152, montags – mitt-
wochs von 8.00 Uhr – 16.00 Uhr, donnerstags von 8.00 Uhr – 18.00 Uhr und frei-
tags von 8.00 – 13.00 Uhr. Dazu müssen Sie Ihre Versicherungsnummer durch-
geben. 

Feuerwehr
18.02.	  Sirenen-Probealarm um 11.00 Uhr

VHS Miltenberg
12.02.	 »Die Narren sind los« – Die Geschichte der Narren vom Mittelalter
	 bisher zur Gegenwart, vorgestellt von Romana Wahner,
	 Beginn: 10 Uhr

Beratungsstellen und Hilfen für Frauen
Für den Landkreis Miltenberg ist das Frauenhaus der AWO in Aschaffenburg 
Anlaufstelle für von Gewalt betroffene Frauen. Sie können sich unter Tel. 06021/ 
24455 an die dortigen Mitarbeiterinnen wenden. Diese sind in Notfällen Tag und 
Nacht erreichbar.
Ebenfalls von Gewalt betroffenen Frauen widmet sich der Verein sefra e.V. 
Auch hier können die Mitarbeiterinnen telefonisch unter Tel. 06021/24728 er-
reicht werden. 
Zudem bietet die Gleichstellungsstelle des Landkreises Miltenberg Unterstüt-
zung und Beratung für Gewaltopfer an. Unter Tel. 09371/501-425 oder per E-Mail 
an gleichstellungsstelle@lra-mil.de können Beratungsgespräche vereinbart wer-
den. Selbstverständlich können diese auch telefonisch durchgeführt werden. Die 
Gespräche finden in einem geschützten Rahmen statt und werden vertraulich 
behandelt. 

  Führerscheinausbildung

  ist Vertrauenssache!

0175 / 5 22 68 98
die-fuehrerschein-macher.de 

Hauptstr. 43, 63927 Bürgstadt
Unterricht: Di & Mi 18.30 Uhr 

m 	 Elektroinstallation
	 in Neu-/Altbauten und Gewerbebetrieben

m 	 Reparatur-Service
	 für Stark- und Schwachstromanlagen
	 sowie gewerbliche Maschinen

Erfstraße 34
63927 Bürgstadt

ELEKTRO	

ZIPF Tel. 0  93 71/ 76  75
Mobil: 0171/ 5 24 66 58
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern  •  Telefon: 116 117
Ein Service der Kassenärztlichen Vereinigung Bayerns

(Dienstzeiten: von Freitag 13.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr, an Feiertagen von 18.00 Uhr am Vor-
abend bis 8.00 Uhr des folgenden Werktages am Mittwoch von 13.00 Uhr bis Donnerstag 8.00 Uhr)
Sofern Ihr Hausarzt/behandelnder Arzt nicht erreichbar ist, vermittelt Ihnen in dringenden Behand-
lungsfällen die Vermittlungs- und Beratungszentrale der KVB, Tel. 116 117 (kostenfrei), einen dienst-
habenden Arzt des hausärztl. Bereitschaftsdienstes sowie ggf. auch einen diensthabenden Facharzt.

Herausgeber:	 Verwaltungsgemeinschaft Erftal und die Gemeinde Eichenbühl

Amtsblattredaktion:	 –	 Verwaltungsgemeinschaft Erftal, Frau Ott oder Herr Schuhmacher, 
		  Große Maingasse 1, 63927 Bürgstadt, Tel. 0  93  71 / 97  38 -17, -31,  
		  Fax: 0  93  71 / 6500  503, E-Mail: amtsblatt@buergstadt.de;
	 –	 Gemeinde Eichenbühl, Hauptstraße 97, 63928 Eichenbühl,
		  Tel. 09371/9720-0, E-Mail: info@eichenbuehl.de

Auflage:  4.006	 Erscheinungsweise:  dienstags, alle 14 Tage

Abgabeschluss:	 Anzeigen und Texte müssen für die nächste Ausgabe 4/2017 bis 
Freitag, den 10. Februar, 12.00 Uhr, bei der Amtsblattredaktion, Große 
Maingasse 1, 63927 Bürgstadt, eingegangen sein.

Anzeigeneinteilung,
Herstellung/Druck:	 Druckerei Berthold, Kolpingstraße 1, Bürgstadt, Tel. 0  93  71 / 6  73  08
	 Fax: 0  93  71 / 6  95  30, E-Mail: druckereiberthold@t-online.de

Verteilung:	 kostenlos an alle Haushalte im Bereich der Verwaltungsgemeinschaft 
Erftal und der Gemeinde Eichenbühl

Für Druckfehler oder fälschlich vermittelte Information kann keine Haftung übernommen 
werden, ebenfalls nicht für unverlangt eingesandte Bilder und Manuskripte.
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ZAHNÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
von 10.00 - 12.00 Uhr und 18.00 - 19.00 Uhr  (ohne Gewähr)

08.02.	 Anker-Apotheke	 Hauptstraße 21-23, Miltenberg	 Tel. 09371/6689801
09.02.	 Mäander-Apotheke 	 Hauptstraße 32, Miltenberg	 Tel. 09371/2944
10.02.	 Engelberg-Apotheke	 Hauptstraße 11, Großheubach	 Tel. 09371/3637
11.02.	 Adler-Apotheke	 Kolpingstraße 2, Bürgstadt	 Tel. 09371/9480700
12.02.	 Nibelungen-Apotheke 	 Marktplatz 11, Amorbach	 Tel. 09373/1632
13.02.	 Löwen-Apotheke	 Löhrstraße 4, Amorbach	 Tel. 09373/1616
14.02.	 Martins-Apotheke 	 Miltenberger Straße 7, Bürgstadt	 Tel. 09371/7009
15.02.	 Michaelis-Apotheke	 Bürgstadter Straße 26, Miltenberg	 Tel. 09371/4499
16.02.	 Nord-Apotheke 	 Brückenstraße 25, Miltenberg 	 Tel. 09371/3130
17.02.	 Easy-Apotheke 	 In der Seehecke 1, Kleinheubach	 Tel. 09371/6504254
18.02.	 Abtei-Apotheke	 Debonstraße 3d, Amorbach	 Tel. 09373/97370
19.02.	 Anker-Apotheke	 Hauptstraße 21-23, Miltenberg	 Tel. 09371/6689801
20.02.	 Mäander-Apotheke 	 Hauptstraße 32, Miltenberg	 Tel. 09371/2944
21.02.	 Engelberg-Apotheke	 Hauptstraße 11, Großheubach	 Tel. 09371/3637

11./12.02. 	 Dr. Bernd Neuber, Hauptstraße 59-61, Miltenberg Tel. 09371/9493087
18./19.02. 	 Dr. Athanasios Papadopoulos, Lindenstraße 31, Obernburg, Tel. 09373/1304
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Der neue A5 Sportback.
Sportlichkeit, Eleganz und Funktionalität vereint. Der neue Audi A5 Sport-
back1 überzeugt mit seinem geschärften Design, dem neu entwickelten
Fahrwerk und innovativen optionalen Assistenzsystemen. Erfahren Sie
jetzt mehr bei uns.

Alle Angaben basieren auf den Merkmalen des deutschen Marktes.

1 Kraftstoffverbrauch l/100 km: kombiniert 6,3 – 4,1; CO2-Emissionen
g/km: kombiniert 144 – 106; Effizienzklassen B – A+

Angaben zu den Kraftstoffverbräuchen und CO2-Emissionen sowie Effizienz-
klassen bei Spannbreiten in Abhängigkeit von verwendeten Reifen-/Radsätzen.

Jetzt Probe fahren.

Autohaus AdamWolfert GmbH, Oberer Steffleinsgraben 8,
63927 Bürgstadt, Tel.: 0 93 71 / 97 72-0, info@autohauswolfert.de,
www.wolfert-gruppe.de

Autohaus Wolfert Großwallstadt GmbH, Grundtalring 28,
63868 Großwallstadt, Tel.: 0 60 22 / 2 65 55-0, info
@autohauswolfert.de, www.wolfert-gruppe.de


